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a.  Zur Erfüllung von vorvertraglichen Pflichten (Artikel 6 
Abs.1 b DSGVO)

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Erbrin-
gung von Bankgeschäften und Finanzdienstleistungen im Rah-
men der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf 
Ihre Anfrage hin erfolgen.

Die Zwecke der Datenverarbeitung können unter anderem Be­
darfs analysen, Beratung, Vermögensverwaltung und ­betreuung 
sowie die Durchführung von Transaktionen2 umfassen. Die 
weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung 
können Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschäfts-
bedingungen entnehmen.

b.  Im Rahmen der Interessenabwägung  
(Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO)

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung 
berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele:

 — Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsana-
lyse und zu direkter Kundenansprache; inkl. Kundenseg-
mentierungen und Be rechnung von Abschlusswahrschein-
lichkeiten

 — Werbung oder Markt­ und Meinungsforschung, soweit Sie 
der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben

 — Gewährleistung der IT­Sicherheit und des IT­Betriebs der 
Bank

 — Verhinderung von Straftaten
 — Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, zur 
Sammlung von Beweismitteln bei Überfällen und Betrugs-
delikten oder zum Nachweis von Verfügungen und Einzah-
lungen, z. B. an Geldautomaten

 — Maßnahmen zur Gebäude­ und Anlagensicherheit (z. B. 
Zutritts kontrollen)

 — Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts
 — Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwick-
lung von Dienstleistungen und Produkten

 — Risikosteuerung im Konzern

c. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 a DSGVO)
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von 
Daten im Verbund/Konzern) erteilt haben, ist die Rechtmäßig-
keit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 
die vor der Geltung der EU-Datenschutz-Grundverordnung, 
also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen. Eine Statusübersicht der von Ihnen erteilten 
Einwilligungen können Sie jederzeit bei uns anfordern bzw. 
teilweise im Online­Banking einsehen.

d.  Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs.1 c 
DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Artikel 6 Abs.1 e 
DSGVO)

Zudem unterliegen wir als Bank diversen rechtlichen Verpflich-
tungen, d. h. gesetzlichen Anforderungen (z. B. Kreditwesen-

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen 
Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht. Welche 
Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt 
werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils beantragten 
bzw. vereinbarten Dienstleistungen.

Bitte geben Sie die Informationen auch den aktuellen und künf-
tigen ver tretungsberechtigten Personen und wirtschaftlichen 
Berechtigten sowie etwaigen Mitverpflichteten eines Kredits1 

weiter. Dazu zählen z. B. Begün stigte im Todesfall, Prokuristen 
oder Bürgen.

1.  Wer ist für die Datenverarbeitung verant-
wortlich und an wen kann ich mich wenden

Verantwortliche Stelle ist:
Deutsche Bank AG 
Taunusanlage 12 
60325 Frankfurt am Main 
Telefon: (069) 910­10000 
Fax: (069) 910­10001 
E­Mail­Adresse: deutsche.bank@db.com

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
unter

Deutsche Bank AG 
Datenschutzbeauftragter 
Taunusanlage 12 
60325 Frankfurt am Main 
Telefon: (069) 910­10000 
E­Mail­Adresse: datenschutz.db@db.com

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Interes-
sentenprozess von unseren Zielkunden erhalten. Zudem ver-
arbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleis-
tung erforderlich – personenbezogene Daten, die wir von 
anderen Unternehmen der Deutsche Bank­Gruppe oder von 
sonstigen Dritten (z. B. SCHUFA) zulässigerweise (z. B. zur 
Ausführung von Aufträgen, aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einwilligung oder aufgrund regulatorischer Anforderungen) 
erhalten haben. Zum anderen verarbeiten wir personenbezo-
gene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 
Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, Handels­ und Vereins-
register, Presse, Medien, Internet) zulässigerweise gewonnen 
haben und verarbeiten dürfen. 

Relevante personenbezogene Daten im Interessentenprozess 
können sein: Name, Adresse/andere Kontaktdaten (Telefon, 
E­Mail­Adresse), Geburtsdatum/­ort, Geschlecht, Staatsange-
hörigkeit, Familienstand, Interessen, beruflicher Werdegang, 
Vermögenssituation, Unternehmenssituation, berufliches Netz-
werk, Wohnstatus, etc.

3.  Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrund-
lage

Wir verarbeiten die vorab genannten personenbezogenen Daten 
im Einklang mit den Bestimmungen der EU­Datenschutz­
Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSG):
1 Zum Beispiel eingeräumte Kontoüberziehung.

2 Zum Beispiel Überweisung, Dauerauftrag, Lastschrift und Bargeldauszahlung.
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gesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuer-
gesetze) sowie bankaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der 
Europäischen Zentralbank, der Europäischen Bankenaufsicht, 
der Deutschen Bundesbank und der Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung ge-
hören unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identi-
täts­ und Altersprüfung, Betrugs­ und Geldwäscheprävention, 
die Er füllung steuerrechtlicher Kontroll­ und Meldepflichten 
sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken in der Bank 
und im Konzern.

4. Wer bekommt meine Daten
Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung unserer vorvertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte 
Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken 
Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis und unsere 
schriftlichen datenschutzrechtlichen Weisungen wahren. Dies 
sind im wesentlichen Unternehmen aus den im Folgenden auf­
ge führten Kategorien.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb 
der Bank ist zunächst zu beachten, dass wir als Bank zur Ver-
schwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und 
Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen 
(Bankgeheimnis gemäß Nr. 2 unserer Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen). Informationen über Sie dürfen wir nur weiter-
geben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie 
eingewilligt haben, wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt 
sind und/oder von uns beauftragte Auftragsverarbeiter gleich-
gerichtet die Einhaltung des Bankgeheimnisses sowie die 
Vorgaben der EU­Datenschutz­Grundver ordnung/des Bundes-
datenschutzgesetzes garantieren.

Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger personen-
bezogener Daten z. B. sein:

 — Auftragsverarbeiter, an die wir zur Durchführung der Ge-
schäftsbeziehung mit Ihnen personenbezogene Daten 
übermitteln. Im Einzelnen: Unterstützung von EDV­/IT­ 
Anwendungen, Controlling, Marketing, Webseitenmanagement.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für 
die Sie Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben 
bzw. für die Sie uns vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung 
oder Einwilligung befreit haben.

5.  Werden Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des 
EWR (sogenannte Drittstaaten) findet nur statt, soweit dies zur 
Ausführung Ihrer Aufträge (z. B. Zahlungs­ und Wertpapierauf-
träge) erforderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuer-
rechtliche Meldepflichten), Sie uns eine Einwilligung erteilt 
haben oder im Rahmen einer Auftragsdatenverarbeitung. 
Werden Dienstleister im Drittstaat eingesetzt, sind diese zu-
sätzlich zu schriftlichen Weisungen durch die Vereinbarung 
der EU­Standardvertragsklauseln zur Einhaltung des Daten-
schutzniveaus in Europa verpflichtet.

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, 
solange es für die Erfüllung unserer vorvertraglichen und ge-
setzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass 
unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhältnis ist, wel-
ches auf mehrere Jahre angelegt ist. 

Sind die Daten für die Erfüllung vorvertraglicher oder gesetz-
licher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regel-
mäßig gelöscht, es sei denn, ihre – befristete – Weiterverarbei-
tung ist zu folgenden Zwecken erforderlich:

 — Erfüllung handels­ und steuerrechtlicher Aufbewahrungs-
fristen: Zu nennen sind das Handelsgesetzbuch, die Abga-
benordnung, das Kreditwesengesetz, das Geldwäschegesetz 
und das Wertpapierhandelsgesetz. Die dort vorgegebenen 
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 
zwei bis zehn Jahre.

 — Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjährungs-
vorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre 
betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre 
beträgt.

7. Welche Datenschutzrechte habe ich
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Arti-
kel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das 
Recht auf Einschrän kung der Verarbeitung nach Artikel 18 
DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO 
sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 
DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gel-
ten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-
aufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m § 19 BDSG).

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 
die vor der Geltung der EU-Daten schutz-Grundverordnung, 
also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen.

Vertragspartner der von Ihnen direkt abgeschlossenen Versi-
cherungsverträge ist unser Kooperationspartner Zurich Deut-
scher Herold Lebensversicherungs AG (Kapital­/Risikoversiche-
rungen). Bitte wenden Sie sich bzgl. Ihrer Datenschutzrechte 
unmittelbar an den Datenschutzbeauftragten des vorgenann-
ten Unternehmens.

8.  Inwieweit gibt es eine automatisierte Ent-
scheidungsfindung (einschließlich Profiling)

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung 
nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entschei-
dungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese 
Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 
EU­Datenschutz­Grundverordnung (DSGVO)

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von 
Artikel 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen 
Interesse) und Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO (Datenverarbeitung 
auf der Grundlage einer Interessenabwä gung) erfolgt, 
Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Be-
stimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Abs. 4 
DSGVO.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezo-
genen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutz würdige Gründe für die Verarbeitung nach-
weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwie-
gen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

2.  Widerspruchsrecht gegen Verarbeitung von Daten  
zu Werbezwecken

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, 
um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jeder-
zeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung 
einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direkt-
werbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten 
nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst 
telefonisch gerichtet werden an:  
(069) 910­10000 oder alternativ in der Filiale.
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